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Die Balkanpässe
So viel Lärm um so kleine Berge soll ein eng

lischer Tourist beim Anblick des Balkan ausgerufen haben x
Nicht mit Unrecht
Wer in den Gletscherhöhen unserer Schweizer und

Tyroler Alpen wer im Kaukasus in den Abessinischen Wild
nissen wer im Himalaja in den Kordilleren seine touristi
schen Kletterstudien gemacht hat der mag schon ein gutes
Recht zu solchem Ausruf haben

Der Balkan erstreckt sich nicht in solcher Länge seine
äußersten Ausläufer im Westen und Osten liegen nur zwi
schen 5 Längengraden er schwillt nicht zu solchen Mas
sen erhebt sich nicht in solchen Höhen nur wenige der
höchsten Spitzen erheben sich über 5 6000 Fuß Seine
Bedeutung liegt nicht in seiner orographischen physischen
Massenerhebung sie liegt vielmehr darin daß er eine poli
tisch strategische Grenzschranke ist Als solche Schranke brach
er oft schon die Hoch und Sturmfluth wilder Völkerströ
mung den Anprall stürmender Kriegsheere

Diese seine Bedeutung zieht auch augenblicklich unsere
Blicke auf sich

Von den beiden natürlichen Schutzgrenzen der Türkei
gegen Rußland im Norden von der Donau und dem Bal
kan hat die Türkei die Donau verloren Die Russen stehen
in weitgestreckten Heeresreihen auf türkischem Boden Wenn
es ihnen gelänge auch den Balkan in seinen Ausläufern in
seinen Flügeln zu umgehen oder von der Front zu erstür
men dann würde der Halbmond in sein letztes Viertel treten
und das letzte Heil des großherrlichen Reiches nur noch wie
ein zerschlagenes Wrack in dem schwarzen Tintenmeer diplo
matischer Verhandlungen schwimmen

Und diese Krisis kann sich wohl noch eine Weile hin
zögern doch ist sie in nicht zu ferner Zeit zu erwarten

Orientiren wir uns mit einigen Blicken auf diesem
Schauplatz der Entscheidung Vor Allem sind die Pässe
die Uebergangsstraßen über das Gebirge mit flüchtiger Staf
fage zu markiren

Nur 5 Hauptpässe führen über den Balkan
1 Der östliche über den Emineh Balkan von Aidos

nach Prawady und Silistria der Nadir Derbent genannt
2 Westlicher der von Karnabad g nach Nord über

Schumla und d nach Nordwest über Kasan und Osman
bazar bis Rustschuk führend Von Karnabad geht auch der
Dobrolpaß aus

3 Der Demir Kapu von Jslivne nach Tirnowa und
Rustschuk

4 8 Meilen weiter der Tschipka Paß von Kesanlyk
nach Tirnowa

5 18 Meilen weiter nach Westen der von Tatare
Basardschyk nach Sofia zwischen den auf der Höhe befind
lichen Ruinen der Trajanspsorte hin den Resten einer der
Pylä welche die Römer zur Sicherung der Gebirgsüber
gänge errichtet hatten

Alle diese Pässe auf denen türkische Sicherheitsposten
Karauls wenn auch anscheinend in schwacher Zahl statio

nirt sind dürfen nur als Saumstraßen und Karawanen
wege betrachtet werden

Geschichtlich berühmt ist der Uebergang des russischen
Heeres unter dem Feldmarschall Diebitsch über den seither
für unübersteiglich gehaltenen und obendrein in seinen Haupt
zugängen durch die Festung Schumla geschützten Wall des
Balkan im Juli 1829 Derselbe wurde von Varna und
Prawady aus unternommen um jenseits des Balkans die
Städte Aidos und Karnabad zu gewinnen von wo an fahr
bare Straßen nach Adrianopel und Konstantinopel führen
Mit ungeheuren Schwierigkeiten war das Unternehmen ver
knüpft dem die gewaltigsten Hindernisse der Natur wie die
Waffen der Feinde sich entgegensetzten Die Gegend mußte
genau erkundet die Wege durch Ingenieure Sappeure und
Mannschaft erst in Stand gesetzt werden ehe die Truppen
und die Artillerie sie passiren konnten Vergeblich suchte
der Großwessir von Schumla aus das Vordringen der Russen
zu verhindern Am 22 Juni überstiegen diese den Kamm
des Gebirges mit der Besetzung Karnabads am 26 lag
der ganze Balkan in ihrem Rücken und der Marsch gegen
Konstantinopel war geöffnet Die kühne Ausführung dieses
Ueberganges erwarb Diebitsch den Ehrennamen Sabalkanski

Aber weder aus diesem noch aus dem spätern Krim
kriege hat die großherrliche Regierung die Nothwendigkeit
erkannt für die geodätische Aufnahme für die Vermessung
und Kartirung des Landes etwas Erhebliches zu thun Was
geschah das ist von Fremden im uneigennützigsten Dienste
der Wissenschaft geschehen Alles in Allem haben wir
namentlich zur Kenntniß deö Balkan nur fremde milde
Beiträge

Den letzten wichtigsten Beitrag hat der Wiener Reisende
F Kanitz geleistet Er hat namentlich die Pässe und
Wege die über den Balkan führen mit Sorgfalt und Sach
kenntniß beschrieben

Seine Beschreibung nur eines einzigen dieser Pässe
finde hier schließlich in kürzestem Auszuge eine Stelle

Der Ausgangspunkt ist das Bulgarenstädtchen Plewno
inmitten eines ergiebigen sehr wirthschaftlichen Bezirks aus
der Vorstufe des Balkan Von hier geht es über das weite
Plateau welches sich zwischen Vid und Osma breitet durch Ei
chengestrüpp das hin und wieder undurchdringliches Dickicht
wird nach Lowec einem industriösen Bulgarenstädtchen Erst

von hier ab wird der Weg malerischer interessanter nament
lich hinter Trojan mit seinem historisch berühmten Kloster
dessen ziemlich weitläufiger Bau am Fuß eines bebuschten
Hügels liegt Den Glanzpunkt aber bildet der Rosalita
Paß der höchste der ganzen Balkankette

Die höchste Balkankuppe des Mara Gevük macht von
jenem Sattelpunkt aus mit ihren Felsstürzen Schroffen
und Tausenden tiefer Runsen in welchen der Sonne ent
zogene Schneeflächen übersommern einen tiefernsten beinahe
unheimlichen Eindruck Hier wo die Natur ihr neue For
men schaffendes Walten in großartigster Weise offenbart
herrscht Grabesstille Vergebens sucht das Auge der in der
Landschaft herrschenden Melancholie zu entrinnen Wo immer
der Blick haftet tritt ihm das Bild des Todes entgegen
Außer über den Felszacken kreisenden Adlern manifestirt sich
kein höheres Leben und nur die eisige Luft welche über die
felsigen Höhen streicht unterbricht mit monotonem Rauschen
die deprimirende Ruhe Dieses Gefühl wird in diesem öden
Balkanwinkel noch wesentlich dadurch genährt daß aus den
verlassenen Pfaden die Gebeine gestürzter Karawanen Pferde
bleichen und rohe Denksteine die Stellen bezeichnen wo den
Wanderer die Mörderhand ereilte Es ist selbstverständlich
daß sich an einen solchen Ort auch Geschichten und zum
Theil Sagen knüpfen die grausig genug sind

Nach dem Kanitz schen Berichte soll sich der bekannte
bulgarische Jnsurgentensührer Panajot Hitow über diese Bal
kanhöhe folgendermaßen ausgesprochen haben Der Wind
wüthete wie rasend die Flüsse und Gießbäche brausten klagend
dahin die Wölfe heulten im Gebirge und Wintervögel kreisch
ten sonst hörte und sah man Nichts Uns wurde es
furchtbar schwer vorwärts zu rücken in dieser Nacht konn
ten wir kaum 300 Schritte weit kommen der Sturm trug
uns nach seinem Belieben umher und warf uns mitunter
zu Boden

Nun denke man sich nach dieser Schilderung den Ueber
gang von starken Heerestruppen mit Artillerie und Troß

sei es auch in bester Jahreszeit I
Leipziger Tagebl

Donau Bulgarien und der Balkan Historisch geographisch
ethnographische Reisestudien aus den Jahren 186V 1876 Leipzig
Hermann Fries 1877

Literarisches
Der bekannte Maler und Kunsthistoriker Fr Pecht

urtheilt über das berühmte Prachtwerk von Joh Scherr
Germania zwei Jahrtausende deutschen Lebens

wie folgt
Ohne Zweifel war es ein sehr guter Gedanke gerade

den jetzigen Zeitpunkt zur Publikation dieses Werkes zu
benutzen das uns durch Bild und Schrift ein lebensvolles
Gemälde der Kulturentwicklung unseres Volkes von den
ältesten Zeiten an bis zur Gegenwart geben soll Ist es
doch erst jetzt diesem Volke nach zweitausendjähriger Anstren

gung endlich gelungen sich wenigstens halbwegs befriedigend
als Nation zu organisiren Noch zweckmäßiger erschien es
diese Schilderung die uns von den Romantikern so oft als
Fabel ansstasfirt worden die eher irre zu leiten als zu
belehren geeignet war nun auch einmal Realisten anzuver
trauen die uns vielleicht sicherer zur Kenntniß führen würden
als es jenen gelungen

Wenigstens hat ihre Arbeit in den bisher vorliegenden
Heften dem Unternehmer Recht gegeben vor allem darin
daß er zur Abfassung des literarischen Theils Scherr gewann
der seiner ganzen plastischen Art der Darstellung seinem
patriotischen Gefühl und zugleich der derben Ehrlichkeit nach
wie durch seine umfassenden Studien so ungewöhnlich geeignet

war ein derartiges Werk zu schreiben Hat es doch als
eine Art Text der Melodie zu dienen welche die Künstler
in ihren Schilderungen dazu komponiren sie bald zu begleiten
bald zu ergänzen Haltung und Rhythmus des Ganzen
anzugeben kurz und volksthümlich zugleich zu sein ohne je
der Phrase zu verfallen Dazu ist nun Scherr s nervige
Prosa in ungewöhnlichem Grade geeignet ist er doch selbst
ein Stück Volk und kerndeutsch Dabei kommen ihm sein
gesunder Humor sein scharser Witz und seine drastische Aus
drucksweise überaus zu gute weil sie höchst anregend auf die

begleitenden Künstler wirken So wird man denn seine
Schilderungen unserer biederen unbehosten Altvordern in den
ersten Heften nicht nur mit Vergnügen sondern auch mit
Belehrung lesen weil er uns weder besser noch schlechter
macht als wir waren Einzelne Persönlichkeiten aber wie
z B Karl der Große überraschen denn auch durch die
bestimmte und markige Zeichnung Im Ganzen geht er hier
sehr zweckmäßig aus dem Wege weiter der durch Kleist s
Hermannsschlacht und Scheffel s unvergleichliche Schilderungen

vorgezeichnet worden
Dieß thun nun auch die illustrireuden Bilder natürlich

je nach den verschiedenen Persönlichkeiten der Maler mit
sehr verschiedenem Erfolg Am meisten Scherrs Art ver
wandt derb und schwungvoll wie unsere Altdeutschen das
Charakteristische eher zum Häßlichen übertreibend als durch
süßliche Jdealisirung abschwächend ist Lindenschmidt
geschmackvoller und eleganter Fr Kaulbach und Knille genial
wie immer in seinen landschaftlichen Schilderungen Schön
leber u s f Wir finden dann noch phantastische Bilder
aus unserer Heldensage von Ferd Keller Beiträge Piloth s
Bauer s u a stehen in Aussicht so daß man dieser kern
gesunden Produktion die beste Aufnahme wünschen möchte
Denn nie war es angezeigter für uns als jetzt auf unsere
Vergangenheit zurückzublicken um uns genau der in uns
selber liegenden Ursachen bewußt zu werden die es uns so
viel später als anderen ermöglichten es zu einer geschlossenen

politischen Form zu bringen

Die neuesten Nummern der Jllustrirten Frauen
Zeitung vierteljährlicher Abonnementspreis 2 50 enthal
ten I Die Moden Nummer 25 Sommer Toiletten für
Damen junge Mädchen und Kinder einzelne Ueberkleider
Tunikas Jacken Kleiderröcke und Kleiderärmel Shawl Man
tille Cravatten Hüte Shawl als Kopfhülle Armband ge
strickte Halbhandschuhe Morgenhauben Taschentücher Kleider

Jacken Schürzen und Corset für Kinder von 3 7 Jahren
Lätzchen Jäckchen und Stiefelchen für Babies Fensterblende
Durchzugarbeit in Tüll Decke Buntstickerei Skizzenbuch
mit Malerei Toilettenkissen Flechtarbeit mit Stickerei
Kreuzstichstickerei für Decken verschiedene Franzenabschlüffe
für Decken auf Java Canevas gehäkelte und gestrickte Spitzen
c c mit 74 Abbildungen und einer Beilage mit 12 Schnitt
mustern verschiedenen Muster Vorzeichnungen und Namens
chiffren II Die Unterhaltungs Nnmmer 26 Ein Mäd
chenräthsel Novelle von Jda von Düringsseld Der
Flüchtling im Keller Nach einer lateinischen Kellerinschrift
von Alexander Kaufmann Fanny Janauschek Von
W Anthony Der Friedhof von St Peter in Salzburg
Von C R Struwy Zur Naturgeschichte der Land
partien Von Richard Schmidt Cabanis Am goldenen
Horn Von Nnredin Aga 5 Liebe Verlobung Heirath

Verschiedenes Wirtschaftliches Der Juli in der
Küche Briefmappe Frauen Gedenktage Ferner
folgende Illustrationen Fanny Janauschek Von C Kolb

Die Aegidius Kapelle und die Kapelle des heiligen
Maximus am Friedhof zu St Peter in Salzburg Von
Paul Burmeister Eine Landpartie Von Erdmann
Wagner

Vermischtes
Ueber wen ein Eisenbahnzug dahinbraust der hat

in Sekunden mehr erlebt als ein Anderer in Jahren Wohl
Dem der s überlebt I So geschah s dieser Tage einem schönen
Mädchen Webster auf einem englischen Bahnhose Auf dem
Perron stehend und einem Zuge entgegensehend wurde sie
plötzlich von einem Manne überrannt und aus die Schienen
gestoßen Der Inspektor konnte ihr nur noch zurufen
Still liegen Sie lag still und der ganze lange Zug rollte
über sie hin ohne sie zu verletzen als sie aber ausgehoben
wurde gehen konnte sie noch stundenlang nicht hatte
sie graues Haar

Lehr und Gemeinde Diakonissenhaus Oberlinhans
zu Nowawes bei Potsdam

Der Minister des Innern hat dem zur Förderung und
Organisation der christlichen Kleinkinderschulen der bewährten
Hülfsanstalten der Familienerziehung und der mit ihnen
verbundenen Gemeindepflege gegründeten Oberlin Verein in
Berücksichtigung der von allen Seiten anerkannten gemein
nützigen und segensreichen Wirksamkeit des Vereins zum
Bau eines eigenen Lehr und Gemeinde Diakonissenhauses
Oberlinhaus zu Nowawes bei Potsdam die Veranstaltung
einer Hauskollekte in sämmtlichen evangelischen Haushaltungen
der preußischen Monarchie gestattet da die bisherigen Mieths
räume überfüllt sind und aus den verschiedensten Provinzen
immer mehr Gesuche um Aufnahme und Zusendung von
Lehr und Gemeinde Diakonissen eingehen

Da die Vernachlässigung und Verwahrlosung auf dem
Gebiete der frühzeitigen häuslichen Erziehung zum Theil in
Folge unserer ganzen gesellschaftlichen Zustände und der durch
sie bedingten Beeinträchtigung und Auflösung des Familien
lebens besonders im Stande der Fabrik und ländlichen
Arbeiterbevölkerung eine überaus große ist während doch
grade die ersten 6 Jahre eines Menschen von der höchsten
Bedeutung für seine ganze spätere Charakterentwickelung sind
und da es andrerseits den Gemeinden an weiblichen Kräften
fehlt die für die Arbeiten der dienenden Liebe Sonntags
schule Jungfrauenverein Armen und Krankenpflege geschult
und disciplinirt sind so ergeht an Jeden der ein Herz für
die Kinder unseres Volkes und ihre Erziehung hat und der
für die Linderung der mancherlei leiblichen und geistigen
Noth im Gemeindeleben mitwirken will das dringende Er
suchen das segensreiche Werk des Oberlin Vereins an dessen
Spitze der General Feldmarschall Graf von Moltke steht
und dessen Mitgliederzahl seit dem Herbst 1875 von 1000
auf 3000 gestiegen bereitwillig zu unterstützen und zum
Bau des allen Provinzen dienenden Lehr und Gemeinde
Diakonissenhauses gern nach Kräften beizusteuern

Bericht
des Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S

Weizen 1000 Kilo geringer jZ80 198 M besserer 201 237 M
feiner,240 255 M bei kleinem Handel

Roggen 1000 Kilo 192 201 M vereinzelt höher bezahlt Landwaare
macht sich recht knapp

Gerste 1000 Kilo ohne Geschäft
Hafer 1000 Kilo 165 177 M
Hülsenfrüchte 1000 Kilo ohne Handel
Kirschen gebackene saure und süße rauchfrei sind jetzt schon sehr gefragt

und wird sAr saure p 50Mlo 36 M süße bis 30 M in Aus
sicht gestellt

Kümmel 50 Kilo 42 45 M
Mais 1000 Kilo 1SS M
Oelsaaten 1000 Kilo Raps in trockener Waare bis 315 M bezahlt
Stärke 50 Kilo 25V gefragt
Spiritus 10,000 Liter Prozente loco unverändert Kartoffel 53 M

nominell Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 Kilo 35 M verlangt
Malzkeime 50 Kilo 5,25 M
Futtermehl 50 Kilo 7,50 8 M
Kleie Roggen 6,75 7 M Weizenschaalen 8,75 6 M Weizm

grieskleie 6,25 M
Oelkuchen 50 Kilo 7,25 8 M
Heu 50 Kilo 3,50 4 M



Kunst und Wissenschaft
Tübingen 12 Juli Die Schriftstellerin Ottilie

Wilder muth ist heute gestorben
Die treffliche Tübinger Matrone die aus dem schwäbi

schen Pfarrhause ihre einfachen und doch so rührenden Er
zählungen an die junge Mädchenwelt Deutschlands sandte
hat am 12 Juli die Augen geschlossen Es ging ein eigener
gottergebener und doch lebensfreudiger Zug durch alle ihre
Schriften welche die Mutter vertrauensvoll der Tochter in
die Hand geben konnte Ottilie Wildermuth war keine vom
Weltschmerz angekränkelte Natur keine jener sich aufbäumen
den Seelen welche den Beruf des Weibes über die ihnen
angewiesene häusliche Sphäre auszudehnen beflissen sind Im
Gegentheil sie suchte und fand das Glück in der weisen
Beschränkung engster Häuslichkeit und wie sie eine selbst
genügsame friedliche und friedensfrohe Natur war so auch
war der Eindruck den ihre Schriften hinterließen trotz
eines gewissen hausbackenen Tones dennoch ein gesunder
die Lebenskraft stärkender Und so wird ihr bei den zahl
reichen Leserinnen die ihr dankbar nachblicken ein freund
liches Gedächtniß für lange Jahre hinaus sicher sein

Predigt Anzeigen
Am 7 Sonntage nach Trinitatis den 15 Juli predigen
Zu U L Frauen Vormittag 8 Uhr Herr Superin

tendent Förster Vormittag 10 Uhr Herr Konsistorial
rath v Dryander

Montag den 16 Juli Abends 6 Uhr Bibelstunde Herr
Konsistorialrath 0 Dryander

Freitag den 20 Juli Vormittags 9 Uhr allgemeine
Beichte und Kommunion Herr Superintendent Förster

Zu St Ulrich Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus Wächt
ler Um 10 Uhr Herr Oberprediger Weicke

Zu St Moritz Um 9 Uhr Herr Diakonus Nietsch
ma nn Nach der Predigt Beichte und Kommunion
Derselbe Um 2 Uhr Herr Oberprediger Saran

Hospitalkirche Um 11 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann

Domkirche Um 10 Uhr Herr v Neuenhaus Abends
5 Uhr Herr Domprediger Albertz

Vormittags 8 Uhr akademischer Gottesdienst Herr
Professor v Beyschlag

Zu Neumarkt Sonnabend den 14 Juli Abends 6 Uhr
Vesper Herr Pastor Hoffmann

Sonntag den 15 Juli um 9 Uhr Derselbe
N achmittag 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan

Mittwoch den 18 Juli Abends L Uhr Bibelstunde
Herr Pastor Hoffmann

Zu Glaucha Um 9 Uhr Herr Prediger Pfaffe Nach
dem Gottesdienst Beichte und Kommunion Herr Pastor
Seiler Nachmittags 2 Uhr Kinderlehre Derselbe

Freitag den 20 Juli Abends 8 Uhr Bibelstunde Herr
Pastor Seiler

Diakonissenhaus Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr

Pfarrer Woker Um s Uhr Herr Kaplan Peter
Um 2 Uhr Anvacht Derselbe

Evang Lutherische Gemeinde Vormittags 9 Uhr
Predigt und heiliges Abendmahl Herr Pastor Berndt

Baptisten Gemeinde Vormittags 9 Uhr und Nach
mittags 3 l/z Uhr und Mittwoch Abends 8 Uhr Gottes
dienst im Saale zu den drei Schwänen

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmittag
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Giebichenstein Um 9 Uhr Herr Superintendent Urtel
Um 2 Uhr Herr Pastor Grüneisen

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 12 Juli

Aufgeboten Der Tischler F C Bönicke Gimmritz
und A F B Prinz Quilschina Der Schuhmachermeister
G Metzger und R verw Köchlin gr Märkerstraße 18

Der Gerichts Actuar G Gutmann Fleischergasse 2 und
M Sösfner Trödel 7 s Der praet Arzt vr msä W
Jsbary Schweinitz und M Zefch Geiststraße 45 Der
Handarbeiter F Richter und R Stohe Klansthoroorstadt 14

Der Privatdocent R Smend Halle und H Weymann
Münster Der Schmiedemeister W H Wiegand Halte
und S F R Kelle kl Weißaud

Geboren Dem Tischler Ch Moosdorf ein S kl
Ulrichsstraße 34 Dem Restaurateur C Meißner ein S
Rathwerder 4 Dem Schneider H Kirsch ein S kl
Ulrichsstraße 22 Unehl Zwillg S und T Brunos
warte 3 Dem Bahnarbeiter H Eichelmann Zwillg
Söhne gr Sandberg 12 Dem Schlosser F Fichtel ine
T Steinweg 1 Dem Bäckermeister F Elfte ein S
Rannischestraße 9

Gestorben Ein unehl S 5 St Schwäche
Brunoswarte 3 Des Füsilier Fr Seifarth S Max
3 M 26 T Krämpfe gr Sandberg 12 Der Schrift
setzer August Robert Günther 25 I 6 T Tubcr nlose
Frauckensplatz 1 Der Handarbeiter Wilhelm erber
53 I 5 M 5 T Lungenschwindsucht Unterplan 1
Des Schlosser Fr Dorgerloh T Louise 10 M 19 T
Lungenentzündung Leipzigerstraße 29 Des Hand vlciter
E Dietze T Clara Anna 6 M 26 T Bronchial arrh
kl Ulnchsstraße 33

Handel und Verkehr
London 12 Juli Die Bank von England hat

heute den Diskont auf 2 pCt herabgesetzt

Lotterie
Ohne Gewähr

Berlin 12 Juli 1877
Bei der heute beendigten Ziehung der dritten Klasse

156 Königlich Preußischer Klassenlotterie fielen

2 Gewinne s 15000 auf Nr 7060 85159
1 Gewinn ö 6000 auf Nr S1507
2 Gewinne g 3000 auf Nr 15944 50592
1 Gewinn Z 1800 auf Nr 19344
6 Gewinne Ä 900 auf Nr 20271 24273 290 5

33936 47402 69236
15 Gewinne ö 300 auf Nr 2762 3657 126 I

17127 33518 33851 35059 39546 42501 44675 501
53625 59063 69395 78677

Bekanntmachung
Die Lieferung des Bedarfs der städtischen Verwaltung an Brennmaterial für den

Winter 1877/78
ca 407,000 Stück Braunkohlensteine

100,000 Stück Briquettes
31 Fuder Hauspähne oder zerkleinertes kiefernes Holz

soll im Wege der Submission vergeben werden Versiegelte Offerten werden bis 28 Juli c
im Stadtfecretariat angenommen woselbst auch die Bedingungen eingesehen werden können
welche bei der Abgabe von Offerten zu unterschreiben sind

Halle a/S den 11 Juli 1877 Der Magistrat
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Stube K K sofort oder später an ruhige
Leute zu vermiethen Thorstraße 2

Zwei Wohnungen von 2 Stuben 2 K
Küche u Zubehör auf dem Neumarkt Zu
erfragen Liliengasse 14

isilÄnÄVR Delieatesse
nnd bestefrischeste Waare empfiehlt K 5

Einen Tischlergefelle
sucht Ed Menzel alte Promenade 20

Zum sofortigen Antritt wird ein fleißiger
Hausdiener gesucht Gehalt 288 bei
freier Station Zu melden

in der Forelle gr Schlamm 10
Ein ehrlicher ordentl Bursche von außer

halb wird zum 1 August in Dienst gesucht
Rannischestr 17,1 Anmeld nur 10 Uhr früh

Landwirthschafterinnen Kochmamsells
erhalten sofort gutes Engagement

Zum 1 August SeptSr u 1 Oetbr
erhalten weibl Personale jeder Branche
Stellen in ff Häusern

Mehrere Mädchen mit guten Büchern empf
zum 1 August das Comptoir von

Emma Lerche Rathhausgasse 14
Ein junges Mädchen z 15 d M in Dienst

gesucht Bölbergasse 1 I
Ein tüchtiges ordentliches Küchenmädchen

findet zum 1 August Stelle
Steinweg 25

UM Gesucht sofort bei hohem Gehalt
Kochmamsells Köchinnen Stuben
mädchen ein älteres Kindermädchen n
mehrere Mädchen für Küche u Haus mit
guten Attesten wollen sich melden bei

Frau Binneweis gr Märkerstr 18
Ein Mädchen zu 2 Kindern für den Nach

mittag gesucht neue Promenade 14
Ordentl Mädchen werden gesucht u nach

gewiesen d P Fleckinger kl Schlamm 3
Ein j Mädchen von auswärts sucht leichten

Dienst Zu ersr gr Rittergasse 3 1
Ein zuverlässiges junges Mädchen wird zur

Wartung eines Kindes für den Nachmittag
gesucht Bahnhofsstraße 7 part

Ein Schulmädchen für Nachmittag beim
Kinderwagen ge sucht Harz 20 part

Ein ordentl reinl in Küche u Hausarb
erfahr Mädchen wünscht z 1 Aug bei anst
Herrschast Dienst Zu ersr Kutschgasse 3,1

Ein ordentliches Dienstmädchen wird gesucht

alter Markt 25

KM Ein anst Mädchen von außer
halb mit sehr guten mehrjähr Attesten n im
Kochen u Hausarveit erf wünscht i Aug
Stellung durch

Frau Deparade gr Schlamm iv

Eine tüchtige Plätterin sucht Be
schäftigung in und außer dem Hanse

Liliengasse 8
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Eine Wohnung von 2 Stuben 2 Kammern
Küche nebst Zubehör zu vermiethen und
1 October zu beziehen Graseweg 12

KZ Laden
mit oder ohne Wohnung zu vermiethen

Bärgasse 11 2 Treppen
Große Steinstraße 32 r

ist die herrschaftliche Bel Etage Salon 5 St
Kammern K u Zub zu vermiechen 1 Okt
zu beziehen Das auch e Souterrainwohn

Eine Bel Etage 3 Stuben 3 Kammern
und Zubehör Gartenbenutzung zu Vermiethen

Karlsstraße 21a I
Hedwigsstraße Nr 12 sind zwei herr

schaftliche Wohnungen mit allen Bequemlich
keiten zu vermiethen und zum 1 Oktober zu

beziehen Näheres II 52120
Martinsberg 11 bei Schweppe

Eine Wohnung 3 St 2 K K zu vev
gr Ulrichsstraße 18

Zwei herrschaftlich eingerichtete Wohnungen
zweite und dritte Etage bestehend aus 2 Stu
ben 2 Kammern Entree Küche und allem
Zubehör daselbst auch ein Berkaufslokal
zum 1 Oktober zu vermiethen

Schmeerstraße 23

Wohnung zu verm I Okt zu bez Saalberg 11
Eine hübsche Mittelwohnung billig zu

vermiethen Karlsstraße 21a I Ü 5 2116
Eine Wohnung zu 110 H eiue zu 50

zu vermiethen Martinsgasse 3 I
Eine Stube 2 Kammern Küche u Zube

hör für 60 A zu vermiethen Spitze 33

Anst Schlafstelle kl Berlin 1 Ho f r I
Schlafstelle offen kl Ulrichsstr 13
Anst Schläfst m K Landwchrstr 11 L
Anst Schlafstelle Fleischergasse 5
Anst Mädchen finden Logis mit oder ohne

Kost gr Steinstraße 59 Hof 1
Ein junges Mädchen findet gute Pension

Zu erfragen in der Exped d Bl
2 Stuben und 1 Kammer ohne Zubehör

in einem ruhigen Hause nahe der kl Ulrichs
straße werden von einer Dame zum 1 Okt
zu miethen gesucht Schriftliche Offerten im
Laden kl Ulrichsstr 9 gefl abzugeben

Freundliche Parterrestube f 2 Herren bes
Eingang g r Berlin 14 part

Eine Wohnung zu vermiethen Preis 34 H
Zu erfragen

Schmeerstraße 11 im Bürstengeschäft

Eine Wohnung von 2 Stuben 2 Kammern
Küche und Zubehör ist zum 1 Oktober zu be
ziehen in Mitte der Stadr Zu erfragen

Unterberg 4/5 im Laden
1 Stube 2 Kammern Küche u Zubehör

sogleich zu beziehen

Ackerstr 1 I vor dem Steinthor
Die Souterrainwohnung in einem an

ständigen Hause St K K Torfgel an
eine ruhige Familie zum 1 Okt zu ver
miethen Preis 180 Näheres durch

Fr Binneweiß
83 Ä neues Zeitungspapier verkauft

Fr Binneweiß
Kellner Kellnerbursche und Lauf

burfcheu sucht Fr Binneweiß
Eine Wohnung 2 Stuben Kammer Küche

nebst Zubehör zu vermiethen 1 Oktober zu
bezi ehen alter Markt 27

Eine sreundl Wohnung 2 Stuben 2 Kam
mern Küche und Zubehör ist an ruhige Leute
zu vermiethen Schülershof 12

Mehrere Logis für 125 55 und 50
vermischet Breitestraße 17

Ein Logis St 2 K und Küche sofort zu
vermiethen Geiststraße 2

Frenndl möbl Stube nebst Kabinet billig
zu vermiethen sofort oder später Zu erfragen

alte Promenade 14g II
Eine eleg möbl St mit K vornh Bel

etage billig zu vermiethen Königsstr 22/23 I

Möbl St u K zu verm Schülershof 5
Ein freundl möbl Zimmer sofort zu be

Leipzigers 83 II

Eine Wohnung bestehend aus 2 St 3 K
K K Waschhaus und Trockenboden ist für
90 H au ruhige Leute zu vermiethen und
1 Oktober zu beziehen Lindenstraße 22

Eine Wohnung mit Werkstelle ist zu ver
miethen Giebichenstein Burgstraße 44
Stube 2 gr K K zu verm Schülershof 19

2 möbl Stuben mit Kammern eine zum
1 August eine 1 Sept zu vermiethen Aus
ficht nach der Poststraße Martinsberg 11 I

Möblirte Stuben verm
Geiststraße 7 L

Anst Schlafstelle Weidenplan 3g, II
Anst Schlafstelle mit Kost Graseweg 16
Anst Schlafstelle kl Schlamm 3,1

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

Ein Viktnalienladen m Wohn 1 Okt zu
miethen gesucht Zu ersr in der Exp d Bl

Eine Wohn im Preise von 150 200
wird per 1 Oktober in Mitte der Stadt ge
sucht Offerten unter H 2114 an Haafens
stein öd Vogler gr Märkerstr 7 erbeten

eMIm UviilsW ljiAlt
liegt aus im

Tlrsir

XUl IliM 8VIMV
Harzgaffe 6

Heute Sonnabend Concert n humoristische
Gesangsvorträge XliuKiitir

3 junge Kanarienhähne entflogen Geg
Belohnung abzugeben Hallgasse 2

2 Regenschirme stehen geblieben Abzuholen
Liliengasse 14 bei Strömer

Ein junger Jagdhund schwarz mit weißem
Stern auf der Brust auf den Namen Nero
hörend abhanden gekommen Gegen Beloh
nung abzugeben Martinsberg 11

Vor Ankauf wird gewarnt
Einen schwarzseidenen Sonnenschirm wohl

aus Versehen von einem Tische der Qerg
schenke zu Eröllwitz mitgenommen bittet mau

gegen Belohnung daselbst bei dem 5 rthe
oder in Halle gr Schloßgasse 13 abz ben

30 Mark Belohnung
erhält derjenige welcher mir den Thäter der
aus Rache auf meinem Acker Kartoffelstauden
ausgezogen hat so nachweist daß derselbe ge
richtlich belangt werden kann

Giebichenstein Henzs Vorarbeiter
Erklärung

Auf die Annonce in Nr 155 des Halle
schen Tageblatts erkläre ich hiermit daß ich
überhaupt auf meines Mannes Namen nichts
geborgt bekomme wollte ich borgen so bekäme
ich schon auf mein ehrliches Gesicht geborgt

Frau Halle

s I Larvk ck Co
I zr Ulriodsstr 47 I D

LsäismiQA prompt rssll uvä äiseret
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